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Meisterschaftsspiel / 3. Liga, Gruppe 3 
 

Nebikon holt einen Punkt bei Algro 
 
Die Startphase war geprägt von tacktischen Mittelfeldgeplänkeln. Nur selten gelang es einer 
Mannschaft sich vor dem Tor gefährlich in Szene zu setzten. So überraschte es auch nicht, dass es 
nur nach Standartsituationen brenzlig wurde. So zum ersten mal nach zehn Minuten, als Bela Steiner 
mit einem zu ungenauen Kopfball scheiterte. Auch in der Folge war es das Heimteam, welches 
durch Freistoss-Spezialist Thomi Langenstein, immer wieder gefährlich vor das Nebiker Tor kam. So 
auch in der 37. Minute, da verfehlte Abwehrmann Thomas Peter mit seinem Kopfball die Führung. 
Das Leder klatschte an die Querlatte. So ging es torlos in die Pause. Klar, gegen eine Führung der 
Einheimischen hätte niemand etwas sagen können, denn Nebikon kam in der ersten Hälfte zu kei-
ner einzigen Torchance. Doch eben auch bei Algro passte aus dem Spiel heraus herzlich wenig 
zusammen. 
In Durchgang zwei kam dann Nebikon etwas besser ins Spiel, und siehe da, nun mussten auch Tor-
chancen nicht lange auf sich warten lassen. Ja, die Süess-Truppe bekam nun Oberhand und hatte 
selber deri bis vier gute Torchancen. Dies auch, weil die Algroaner nun etwas den Faden verloren, 
Nebikon aber auch sehr diszipliniert gespielt hat. Nebikon war zeitweise sehr nahe am Fürungstref-
fer.  Doch Resultatmässig konnten auch sie nicht reüssieren. So kam es am Ende zu einem 0:0 Remis, 
einem gerechten 0:0 Remis, mit dem Andy Süess sehr zufrieden war. Denn beide Teams konnten je 
eine Halbzeit für sich beanspruchen, in denen sie auch die Möglichkeiten zu Torerfolgen gehabt 
hätten.  
 

Algro – Nebikon  0 : 0  (0:0) 
 

Zuschauerzahl: 220 Schiedsrichter : Kaufmann Paul, Rothenburg 

Torfolge:  
 
Algro: Müller; Bürli, Unternährer, Peter, Lingg ( 71. Ludin ); Ogjaj, Steiner, Santos, Langenstein; Wolf, 
Alusi ( 84. Abazovic ) 
 
Nebikon: Schwitter; Leupi; Gut, Kunz, Hodel; Hügi, Peter ( 80. Marti ), Brügger, Bisang, Bachmann 
(68. Ringgenberg ); Gander ( 88. Tschopp ) 
 
Bemerkungen: Verwarnungen: Bürli, Müller, Steiner (Algro);  37. Lattenkopfball Peter (Algro);  

 


